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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Jens Stickel „Pferd gegen TGV“ - Ausstellung im Rathaus
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

09.01.: Christbaumsammelaktion des CVJM Weingarten
10.01.: Neujahrsempfang der Gemeinde Weingarten (Baden) / Ev. Gemeindehaus / 11:30 Uhr

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Die Gemeinde Weingarten 
lädt die gesamte Bevölkerung 

recht herzlich zum 

Neujahrsempfang 2016 
 

am Sonntag, 10. Januar 2016, um 11.30 Uhr 
in das Ev. Gemeindehaus, Marktplatz 12 ein. 

Programm: 
• Neujahrsansprache durch Bürgermeister Eric Bänziger

• Gastvortrag von Herrn Ragnar Watteroth,
Leiter Dezernat II-Finanzen und Beteiligungen- 

 Landratsamt Karlsruhe zum Thema 

„Die finanziellen Herausforderungen der kommenden Jahre – 
für unsere Kommunen und den Landkreis Karlsruhe“ 

• Verleihung der Bürgermedaille in Silber
an Herrn Klaus Geggus  

 Ich freue mich auf Ihr Kommen! 
Ihr 

Bürgermeister 
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende ........... 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 09.01.2016 bis Freitag, 15.01.2016
Samstag, 09.01.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Sonntag, 10.01.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Montag, 11.01.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, 
Tel.07251/300278
Dienstag, 12.01.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel.07257/2056
Mittwoch, 13.01.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Donnerstag, 14.01.: Linco-Apotheke, Karlsruher Str. 76, 
Linkenheim, Tel. 07247/9499599
Freitag, 15.01.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

09.01. 08.00 Uhr - 11.01. 08.00 Uhr
Dr. Gisela Völker-Parker, Rosenweg 4, Berghausen, Tel. 0721/468454

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!



37. Januar 2016   -   Nr.  53/1Turmberg-Rundschau Aktuelles aus Weingarten

Besinnliche Einstimmung auf das Fest
Musikverein musiziert seit 64 Jahren an Heiligabend auf dem Friedhof

„Tochter Zion, freue Dich“. Die goldenen Klänge des Blasorche-
sters schallten weit übers Dorf. Seit 64 Jahren spielt der Musikver-
ein Weingarten am Heiligabend Weihnachtslieder auf dem Fried-
hof. Nur ganz wenige Orchestermitglieder haben diese Tradition 
schon in den Anfängen miterlebt, die meisten der aktuell auftre-
tenden Bläserinnen und Bläser sind wesentlich jünger. Aber es ist 
keine Frage, dass der Brauch von Generation zu Generation weiter-
gereicht wird, denn auch einige Kinder spielten mit. Das Repertoire 
sind jedes Jahr bekannte Weihnachtslieder und seit Jahren diesel-
ben. „Wir müssen das nicht proben“, sagt Nicolai Götz, der zwar seit 
etlichen Jahren aktives Mitglied des Musikvereins ist, mittlerwei-
le aus beruflichen Gründen weggezogen ist, es sich aber nicht neh-
men ließ, an diesem Abend mitzuspielen. Es klingt trotzdem per-
fekt: „Süßer die Glocken nie klingen“. Daniel Polenz dirigiert an die-
sem Abend. Mit schwungvollem Takt, mehrstimmig und emotional 
engagiert spielen die Bläser: „Oh du fröhliche“ und kleine solisti-
sche Einlagen des Trompeters Thomas Lepp geben den Liedern etwas Festliches. Atmosphärischer Höhepunkt und Schluss ist dann das 
weltbekannte „Stille Nacht, heilige Nacht“.

Singen und Musizieren im Advent
Konzert des Schulchors der Turmbergschule, der Gemeinschaftsschule und Solisten der Jugendmusikschule 

Unterer Kraichgau

Ein Schwarm weißgekleideter, zappelnder und aufgeregter Chorkinder. Einige 
Musikanten, die ihre Blasinstrumente schon mal warm spielen. Fingerübun-
gen auf dem Klavier: Zehn Minuten vor Beginn von „Singen und Musizieren 
im Advent“ gleicht die evangelische Kirche einem Bienenschwarm. Und plötz-
lich kehrt Ruhe ein. Der Chor steht auf den Treppenstufen, die Musiklehrerin 
der Turmbergschule, Birgit König hebt den Finger. Konzentration, dann wird es 
auch im Publikum still. Glockenklar heben die Stimmen an: „Macht euch be-
reit, es kommt eine heilige Zeit“. Seit Jahren präsentieren der Chor der Turm-
bergschule, Schüler der Gemeinschaftsschule und Solisten der Jugendmusik-
schule Unterer Kraichgau das „Adventssingen“ als Einstimmung auf das Fest. 
„Einen wunderschönen besinnlichen Vorweihnachtsabend“ wünschte Rekto-
rin Karin Sebold den zahlreichen Zuhörern. Der Chor war hoch motiviert und 
sang frisch und kräftig: „Hoch am Himmel leuchten Sterne, und wir singen 
alle gerne“. Im Wechsel traten die Solisten auf. Alle geben ihr Bestes mit alters- 
und leistungsgerechten Liedern, wobei sie von ihren Lehrern einfühlsam un-
terstützt werden. Aufgetreten waren Klara Haller, Leonard Schmiel und Sonja 
Steiner an der Blockflöte, Maximilian Roth an der Klarinette, Hannah Hof, Felizian Jochem, Eva Eisler, Max Ehrmann, David Herlan und Ju-
lian van der List am Klavier, Letizia  Franke, Mareike Hildenbrand, Julia Diehl, Benita Weiß und Luisa Noee an der Querflöte, Marie Bock und 
Emma Smith mit Flöte und Klavier, Marc Trillich und Andre Hayen mit Tenorhorn und Klavier und Till Hof am Marimbaphon. „Stern über 
Bethlehem“ erklang als feierliches Abschlusslied zusammen mit der Gemeinde.

Martinssingen für die Uganda-Hilfe

Die ehemalige Lehrerin der Turmbergschule, Christel Henecka, betreibt seit über 30 
Jahren eine „Projekthilfe Uganda“, das von der katholischen Kirchengemeinde ihres 
Wohnorts Büchenau ausging. Dafür sammelt sie bei verschiedenen Gelegenheiten 
Spenden und besucht alljährlich die von ihr betreuten Projekte. Ihr Ziel ist, zu einer 
nachhaltigen Entwicklung der Region beizutragen. Mittlerweile sind mit ihrer Hilfe 
dort fünf Schulen entstanden, ein Krankenhaus und viele weitere Projekte seien am 
Laufen. berichtete Rektorin Karin Sebold. Darüberhinaus hat die Lehrerin 930 Waisen-
kindern und chancenlosen Jugendlichen einen festen Paten in Deutschland vermit-
telt und ihnen dadurch eine Chance auf eine bessere Zukunft gegeben. Für ihr jahr-
zehntelanges Engagement wurde Christel Henecka von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet.     Für diese Ugandahilfe 
sei die diesjährige Martinsspende bestimmt, die beim Martinsfest der Schule zusam-
mengekommen sei, sagte Sebold. Die Elternbeiratsvorsitzende Brigitte Schneider, die 
Vorsitzende des Fördervereins Katja Bendix überreichten im Rahmen des „Advents-
singens“ Christel Henecka einen Scheck über 800 Euro.

Der Chor der Turmbergschule singt unter Leitung von Birgit König Ad-
vents- und Weihnachtslieder

von links:  Elternbeiratvorsitzende Brigitte Schneider,  die Vorsitzen-
de des Fördervereins Katja Bendix,  Trägerin des Bundesverdienst-
kreuzes Christel Henecka, Rektorin Karin Sebold
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„In Bethlehem ist was los“
Pfarrer Jörg Seiter aus Blankenloch als Puppenspieler zu Gast im evang. Gemeindehaus

Zwei Schafe stehen verlassen auf der Weide. Sagt das eine zum an-
deren: „Heute Nacht muss etwas ganz Besonderes sein, denn nie-
mals sonst hätte unser Hirte uns allein gelassen. Denn er führet 
mich auf grüne Auen zu frischen Wassern.“ Da kommt ein Wolf. Er 
sagt „Ich muss tun, was ein Wolf tun muss. Nämlich Schafe fres-
sen. Aber heute Nacht kann ich das nicht. Denn einer hat mal er-
zählt, eines Tages werden Wolf und Lamm zusammen weiden. Ist 
das heute???“ Was ist das für eine besondere Nacht? Es ist die Hei-
lige Nacht und Jörg Seiter, evangelischer Pfarrer aus Blankenloch 
hat diese Ereignisse in einem Puppenspiel verarbeitet. Auch die 
Engel kommen darin vor, die die frohe Botschaft verkünden und 
ein Rabe und ein Storch als Verkünder der Geburt. Nur Maria, Josef 
und das Kind treten nicht selbst auf, sondern werden nur indirekt 
über  Ochs und Esel im Stall wahrgenommen: „Seit diese Neuen da 
sind, ist nicht mehr so viel Platz.“ Zu sehen war das Puppenstück 
im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, eingeladen hatte 
die „Lokale Allianz für Menschen mit Demenz“. Zwar waren unter 
den Zuschauern auch etliche Kinder, doch Seiters eigentliche Ziel-
gruppe sind ältere Menschen. Menschen, die im Pflegeheim leben, 
nicht mehr ins Theater gehen können und deren Erinnerungsver-
mögen Seiter mit seinem Theaterprojekt „Schau mal an“ zu errei-
chen und zu beleben versucht, speziell mit einem Krippenspiel 
zur Weihnachtszeit unter dem Titel „In Bethlehem ist was los“. Er 
kommt zu ihnen ins Heim oder in einen gut erreichbaren Saal im 

Einzugsgebiet der Sozialstation Stutensee-Weingarten. Die Stoffe, 
die er mit „Schau mal an“ präsentiert, haben alle eine spirituelle, 
geistliche Dimension, da sie Stoffe aus der Bibel und dem Glauben 
mit einfließen lassen, wobei auch der aktuelle Bezug zum Tages-
geschehen nicht versäumt wird. Der Pfarrer wechselt die Puppen 
auf offener Bühne, spielt alle Stimmen selbst und geht in seinem 
Spiel gänzlich auf.

Die Rathausuhr ist wieder da!
Lange wurde sie vielfach vermisst, jetzt ist sie wieder am ange-
stammten Platz: Die Rathausuhr. „Rechtzeitig als Weihnachts-
überraschung für unsere Bürgerinnen und Bürger“ verkünde-
te Bürgermeister Eric Bänziger das Ereignis im Gemeinderat. 
Äußerlich sieht sie historisch aus, denn das Zifferblatt ist mit 
römischen Ziffern versehen und außenherum ranken sich die 
typischen Weingartner Weinreben. Das „Innenleben“ ist aber 
nicht historisch, sondern eine moderne Funkuhr und darum 
sekundengenau.

Feierlich-besinnliche Einstimmung auf den Jahreswechsel
Der Posaunenchor spielt alljährlich bei der Marktbrücke

„Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren“: Eine stim-
mungsvolle und besinnliche Viertelstunde bietet der evangelische 
Posaunenchor unter Leitung von Bernd Breitenstein alljährlich den 
Besuchern des Abendgottesdienstes am Silvesterabend. Kein Platz-
konzert aber ein kleines feierliches Vorspiel bei der Marktbrücke 
solle die Menschen nicht nur erfreuen, sondern ihnen nahebringen, 
dass Gottes Schutz und Hilfe ihnen auch im neuen Jahr gewährt 
werde, erklärte Pfarrerin Bettina Fuhrmann. Auch die wenigen Pas-
santen, die an diesem neblig-kalten Silvesterabend unterwegs wa-
ren, blieben stehen und lauschten den feierlich-stimmungsvollen 
Klängen der rund 20 Bläser. Kinder halten Fackeln, um die Noten-
blätter zu beleuchten und sind mit Ernst und Eifer bei der Sache. Am 
Ende sprach die Pfarrerin den Segen und sie hätte keine passende-
ren Worte zum Jahreswechsel finden können als das Lied von Diet-
rich Bonhoeffer: „Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwar-
ten wir getrost was kommen mag“.
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Großer Bahnhof für Kurt Haas

Zu seinem 90. Geburtstag erfuhr Kurt Haas nicht nur von verschiedenen Sei-
ten Respekt und Anerkennung für seine Lebensleistung, sondern auch die 
Zuneigung seiner Familie, die aus allen Himmelsrichtungen angereist war 
und die Wertschätzung derjenigen, die ihn, wenn auch nur sporadisch, ein 
Stück Wegs begleitet haben. Der Musikverein Weingarten ließ es sich nicht 
nehmen, seinem langjährigen Ehrenmitglied ein Ständchen zu spielen. Bür-
germeister Eric Bänziger überbrachte die Glückwünsche des Ministerpräsi-
denten und gratulierte persönlich und im Namen des Gemeinderates.
Er wolle „keine Beerdigungsrede halten“, sagte der Jubilar selbst in seiner Be-
grüßung. Darum ziehe er es vor, seinen runden Geburtstag zum Anlass zu 
nehmen, all denjenigen, die heute erschienen waren, zu danken. An vorder-
ster Stelle nannte er seine Frau Wilma, mit der er seit 63 Jahren verheiratet 
sei und seine Familie. Es folgten Angehörige seiner ehemaligen Dienststelle, 
dem Gleisbauhof Karlsruhe, der zu seiner Zeit 1200 Mitarbeiter hatte, und den 
es heute nicht mehr gibt. Weiter begrüßte er den Schützenverein Weingarten, 
bei dem er seit 61 Jahren Mitglied ist. Klaus Gierich, mittlerweile ebenfalls Eh-
renoberschützenmeister, überreichte dem Jubilar mehrere Schützenmagazi-
ne, die eine Würdigung von Kurt Haas Errungenschaften in der Schützensa-
che abgedruckt hatten. Der Landesschützenmeister Roland Wittmer entbot 
ein entsprechendes Grußwort. Der SPD hält Kurt Haas seit 57 Jahre die Treue. 
Im Namen des Weingartner Ortsvereins gratulierte dessen Vorsitzender Uwe 
Presler. Nicht zuletzt begrüßte Haas Altbürgermeister Klaus-Dieter Scholz, 
dem er viel zu verdanken habe und seinen ältesten Freund, mit dem er seit 
rund 70 Jahren befreundet sei, Ewald Ratz aus Stutensee.

Schnelle Auftragsvergabe für GU-Bauten erforderlich

Bürgermeister Eric Bänziger trug den Sachstand zur Aufnahme von 
Flüchtlingen in Weingarten – wie immer – mündlich vor. Für den 
Standort „Winkelpfad“ werden Ende Januar die Container geliefert 
und vor Ort mit den Ver- und Entsorgungsleitungen ausgebaut, so 
dass mit einem Einzug erst Mitte März zu rechnen sei. Für den Stand-
ort „Dörnig“ gelte dasselbe sechs Monate später, hier sei der Einzug 
seitens des Landratsamtes für den September avisiert.

Die beiden Standorte „TSV“ und „Bärentalweg“ sollen mit festen Ge-
bäuden bebaut werden. Diese sollen von einem Generalübernehmer 
inklusive Planung und Statik erstellt werden. Die Gemeinde gebe eine 
Entwurfsplanung und eine Funktionalbeschreibung vor. Ortsbaumei-
ster Oliver Leucht stellte die Grundrisse und Ansichten der neuen Ge-
bäude vor, welche er so umgeplant hatte, dass sie gleichermaßen in 
Massiv- und Holzbauweise kostengünstig zu erstellen seien. Bei je-
der Einheit handelt sich um ein zweigeschossiges Gebäude mit unter-
schiedlichen Wohnungstypen für insgesamt 60 Personen plus einem 
Sanitär- und Küchentrakt und ein eingeschossiges Technikgebäude 
für eine Holzheizung, welche die 2016 verschärften Vorgaben der En-
ergieeinsparverordnung erfülle.

Am Standort „TSV“ werde das alte Vereinsheim für Gemeinschafts-, 
Schulungs- und Verwaltungsräume mit einbezogen. Die privaten 
Räume messen eine Größe von sieben Quadratmeter pro Person. In-
klusive der Flure, Sanitär- und Küchenräume seien es jedoch knapp 
900 m² je Einheit und damit bei 60 Personen ca. 15 m², die zu bauen 
seien.

Auch am Bärentalweg sei ein spiegelbildlicher zweiter Gebäudekom-
plex möglich. Werde er eines Tages in den sozialen Wohnungsbau 
übergeführt, seien hier zusätzliche Parkplätze zu schaff en.

Der Bürgermeister stellte dann den Zeitplan mit Ausschreibung und 
alternativ mit Angebotsverhandlungen vor. Demnach würde allein 
die Ausschreibung zusätzlich 5 Monate Zeit kosten, so dass die Gebäu-
de erst April 2017 bezugsfertig wären. Dabei ging er auch auf die Er-

fahrungen bei anderen laufenden Projekten ein und resümierte, dass 
bei einem Markt mit Vollbeschäftigung das öff entliche Vergabewesen 
nicht mehr so recht passe. Entweder die Gebote wären meist weit weg 
von den Kostenberechnungen oder es würde niemand bieten.

Das Landratsamt habe inzwischen Vergaben ebenfalls ohne Aus-
schreibung in Millionenhöhe durchgeführt, um deren GUs rechtzei-
tig zur Verfügung stellen zu können, berichtete Bänziger.

Er habe vor, in Abstimmung mit dem Kommunal- und Prüfungsamt 
des Landratsamts mit der Firma Weisenburger und den beiden örtli-
chen Holzbauunternehmern Schulz und Fabry in Verhandlung zu tre-
ten und insgesamt drei Einheiten zu beauftragen. Damit wäre ein Be-
darf für 240 Personen gedeckt und die Gebäude wären im November 
2016 bezugsfertig. Das Flüchtlingsthema sei derart dringlich, dass vie-
les möglich sei, was bisher nicht erlaubt war. Schließlich müsse man 
2016 nun endlich die Anzahl der erforderlichen Plätze zur Verfügung 
halten und aufgrund der Änderung der Asylverfahren sei wesentlich 
früher und mit mehr Anschlussunterbringungen zu rechnen.

Mehrere Ratsmitglieder wollten dennoch lieber eine Ausschreibung. 
Als er um die Abstimmung zu seinem Vorschlag bat, wollte Timo Mar-
tin ohne schriftliche Vorlage nicht abstimmen, woraufh in Bänziger 
meinte, dann müsse er eine weitere Gemeinderatssitzung einberufen. 
Daraufh in beantragte Gerhard Fritscher eine Sitzungsunterbrechung. 
Als danach ein schriftlicher Vorschlag per Beamer vorgelegt wurde, 
ging es doch. Der Beschlussvorschlag lautete, die Verwaltung werde 
beauftragt, im Verhandlungswege mit vier Unternehmern und in Ab-
stimmung mit dem Kommunal- und Prüfungsamt die Preise für Ge-
meinschaftsunterkünfte zu ermitteln. Drei Einheiten sollen erstellt 
werden. Zwei auf das TSV-Gelände, eine im Bärentalweg. Auf Wider-
spruch von Gerhard Fritscher wurde der dritte Punkt abgeändert: Ent-
sprechend der bisherigen Beschlusslage zunächst nur je eine Einheit 
pro Standort. Der Standort für die dritte Einheit werde erst in der Ja-
nuarsitzung festgelegt. Damit war der Vorschlag zustimmungsfähig, 
nur Timo Martin enthielt sich der Stimme.



6 7. Januar 2016   -   Nr.  53/1 Turmberg-RundschauAktuelles aus Weingarten

Der SV Germania will ins Finale
Zum zweiten Mal im Event-Zelt auf dem Festplatz

„Die Tribünen kommen am 7. Januar“, sagt Sebastian Mayer.  Der 
sportliche Leiter des „SV Germania“ Weingarten steht mitten un-
ter einem großen schwarzen Zeltdach, umgeben von Stangen, 
Spanngurten und Planen. Zum zweiten Mal hat sich die Vorstand-
schaft des Ringerbundesligisten dazu entschlossen, den heimi-
schen Halbfinal- und den Finalkampf – sofern die Mannschaft, so 
hoffen die Verantwortlichen, das Finale erreichen wird – in einem 
großen Eventzelt auszutragen. „Einerseits haben wir mit dem Zelt 
gute Erfahrungen gemacht“, sagt Mayer, „andererseits entscheidet 
sich die Teilnahme erst durch die Ergebnisse der Zwischenrunde 
und dann ist keine Halle mehr in der Umgebung zu bekommen“. Er 
räumt ein, für lediglich ein bis zwei Kämpfe sei der Aufwand schon 
hoch. Aber: „Arbeit war für den SV Germania aus Erfahrung noch 

nie ein Problem, denn zahlreiche Helfer nehmen sich notfalls Ur-
laub und packen an.“ Außerdem habe der bewährte Sponsor Mega-
force Veranstaltungstechnik dem Verein hilfreich unter die Arme 
gegriffen. 45 auf 45 Meter misst der graue Koloss, der nun bis Ende 
Januar auf dem Festplatz stehen bleiben wird. Allerdings deutlich 
mehr Richtung Dörnigstraße verschoben als im Vorjahr. Denn hier 
ist der Boden zum Großteil asphaltiert und darum gerader als die 
grasbewachsenen Flächen. „Das Gras hatte Stolperfallen und je-
der Tribünenfuß musste einzeln mit Holz unterlegt und ausnivel-
liert werden“ lautet die Begründung. Dennoch musste auch am neu-
en Standort der Platz zunächst vermessen werden, um den zahlrei-
chen Gas- und Wasserleitungen auszuweichen, die Fluchtwege fest-
zulegen und die Punkte für die Anker zu markieren, die die fest ver-
spannten Zeltschnüre halten. Ein kleiner Nachteil sei, so Mayer, dass 
auf den überdachten Übergang von der Mineralix-Arena zum Zelt 
verzichtet werden müsse. Die Sportler erhalten innerhalb des Zeltes 
einen eigenen Bereich, um die Straßenschuhe mit den Ringerschu-
hen zu tauschen. Wenige Stunden später waren die Zeltwände auf-
gezogen. Nun bleiben dem Verein rund zwei Wochen für die Innen-
einrichtung: Tribünen, Mattenpodest und Technik. Die Tribünen 
sollen so optimiert werden, dass von allen Seiten trotz der Zeltma-
sten gute Sicht sei, verspricht Mayer. Stehplätze seien nur im Vorver-
kauf in der Halle erhältlich, nicht im Online-Kartenverkauf.

Information:
Vorverkaufstermine für den Heimkampf am 16. Januar sind am 7., 12. 
und 14. Januar von 20 bis 22 Uhr in der Mineralix-Arena. Sitzplatzkar-
ten können auch online reserviert werden.
Parkmöglichkeiten und alle anderen Informationen sind unter 
www.svgermania04.deerhältlich.

Neu in unserem Rathausteam: Alisa Dittes
Aufgrund des Mutterschutzes sowie der anschließenden Elternzeit 
von Tatjana Zeeb, wurde die Stelle im Bürgerbüro neu ausgeschrieben.

Alisa Dittes (19) aus Bretten übernimmt die Vertretung für Frau Zeeb 
und hat am vergangenen Montag ihre Tätigkeit im Bürgerbüro der 
Gemeinde Weingarten aufgenommen.

Frau Dittes war bisher Verwaltungsfachangestellte bei der Stadt 
Bretten und hier im Bereich Finanzwesen des Abwasserverbandes 
tätig. Im Bürgerbüro der Gemeinde Weingarten wird Frau Dittes das 
operative Geschäft unterstützen sowie schwerpunktmäßig die An-
gelegenheiten des  Melde- und Passamtes bearbeiten. Sie ist künf-
tig unter der Tel. 7020-63 oder persönlich im Zimmer 2 zu erreichen.

Bürgermeister Eric Bänziger sowie Bürgerbüroleiter Fabian Frit-
scher begrüßten die neue Mitarbeiterin und wünschte Frau Dittes 
einen guten Start in Weingarten und viel Spaß bei der Arbeit. Auch 
Udo Schneidewind hieß die neue Mitarbeiterin im Namen des Per-
sonalrats willkommen.

v.l.n.r. Bürgermeister Eric Bänziger, Alisa Dittes, Fabian Fritscher, Udo Schneidewind
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Amtliches / Informationen aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachungen

Sperrung Ringstraße – Heinrich-Brunner-Straße 
am 16.01.2016
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
von Samstag, 16. Januar 2016, 14.00 bis 24.00 Uhr werden auf-
grund der Finalkämpfe der SV Germania auf dem Festplatz folgen-
de Straßen gesperrt:
Ringstraße zwischen Mozartstraße und Kanalstraße
Heinrich-Brunner-Straße
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.

Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister

Informationen aus dem Rathaus

Antragsformulare für die Sportlerehrung 
am 26. Februar 2016
Am 26. Februar 2016 findet in der Walzbachhalle die Sportlerehrung 
der Gemeinde Weingarten (Baden) statt.
Das Antragsformular steht ab sofort auf der Homepage der Gemein-
de unter www.weingarten-baden.de/ Rathaus & Service/ Formulare/ 
Vereine/ Antrag für die Sportlerehrung 2016 (verfügbar als PDF- und 
Word-Datei) zum Download bereit.
__________________________________________________________________

Vollsperrung der Breslauer Straße entlang 
der Walzbachhalle
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
ab dem 12.01.2016 bis voraussichtlich 31.05.2016 wird folgender 
Bereich aufgrund Straßensanierungsarbeiten voll gesperrt:
Breslauer Straße entlang der Walzbachhalle
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
__________________________________________________________________

Verkehrseinschränkung  Breslauer Straße im Bereich 
Zufahrt  „Baugebiet Moorblick“
Die öffentlichen Verkehrsflächen der Breslauer Straße werden vom 
12.01.2016 bis 15.04.2015 im Bereich  der Ringstraße bis zur Zufahrt 
zum Baugebiet  Moorblick im Vollausbau erneuert. Da die Baumaß-
nahme unter Vollsperrung durchgeführt wird, ist während  dieser 
Zeit die Zufahrt ins Baugebiet Moorblick nur über die neu erstellte 
Behelfszufahrt in der Stettiner Straße möglich. Die Anwohner der 
Breslauer Straße können wie bisher über die östliche Anbindung der 
Ringstraße ihre Grundstücke zufahren. 

__________________________________________________________________

Weihnachten mit Herz – Weingarten packt Päckchen
Zum 2. Mal wurde die Weihnachtsbaum-Wunschaktion, zusam-
men mit der Gemeindeverwaltung unter Bürgermeister Eric Bän-
ziger für Weingartener Kinder, deren Eltern sich derzeit in einer 
schwierigen Lage befinden, durchgeführt. Diese Aktion wurde von 
der AWO Ortsverein Weingarten sowie Friederike Schmid und Mar-
git Hartmann unterstützt.
Im Foyer des Rathauses wurde ein Weihnachtsbaum aufgestellt, 
und über 50 Kinder hängten ihren Wunschzettel an den Baum, 
verbunden mit endlosen Fragen, ob und wann denn wirklich die 
Wünsche erfüllt würden. Die Kinder malten ihren Wunsch oder 
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aber beschrieben ihn ausfü hrlich auf ihrer Wunschkarte. Hin und 
wieder kamen Kinder, um nachzusehen, ob denn der Wunschzet-
tel noch da wäre.
Dann kam endlich der große Tag, an dem die Geschenke verteilt 
wurden. Aufgeregt und mit roten Bäckchen standen die Kinder im 
Rathaus und konnten es kaum erwarten, bis sie ihr Geschenk in 
Händen hielten.
Wir zollen den Spendern sowie Helfern fü r Ihre Unterstü tzung, 
Grosszü gigkeit und die menschliche Haltung tiefen Dank. Dieser 
Dank spiegelte sich in den strahlenden Kinderaugen wider und 
kommt so in Ihre Herzen zurü ck.
__________________________________________________________________

Trefpunkt 60 plus/minus
Montag, 11.01.2016, 15.00 Uhr: Treff  im Cafe Neff .
Montag, 11.01.2016, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, 
Karlsruhe: Von der Initiative zur Institution.
Hospizarbeit im Wandel. Referent: Thile Kerkonius, Off enburg. 
Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 12.01.2016: Seniorenwanderung des Schwarzwaldver-
eins. Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Dienstag, 12.01.2016, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 1: Klänge der Unendlichkeit.
Glocken in Geschichte und Gegenwart. Referent: Dipl. Ing. Kurt 
Kramer, Karlsruhe. Teilnahme 4.--Euro.
Mittwoch, 13.01.2016, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum, Wein-
garten: Weingartener Heimatdichter. Klaus
Geggus und Hubert Daul uinterhalten Sie mit Erzählungen, Ge-
dichten und begleitenden Bildern von Weingartener Heimatdich-
tern.
Donnerstaqg, 14.01.2016, 10.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus Wein-
garten: 25 Jahre Unabhängigkeit - von Deutsch Sü dwestafrika zur 
Republic of Namibia.Referent: Jochen Biesalski.
Freitag, 15.01.2016, 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Wiederbeginn der 
Gymnastik, nach den Weihnachtsferien, fü r jedermann. Teilnah-
me 3.-- Euro.
__________________________________________________________________

Rauchmelder warnte Bewohner vor Kellerbrand
Am Dienstagmittag um 13:41 Uhr wurde die Feuerwehr Weingar-
ten zu einem gemeldeten Kellerbrand in der Weingartner Wiesen-
straße alarmiert. Beim Eintreff en der Einsatzkräfte drang bereits 
dichter schwarzer Rauch aus dem Wohnhaus, woraufh in sofort die 
Brandbekämpfung unter Atemschutz eingeleitet wurde. Wie die 
Bewohner des zweigeschossigen Einfamilienhauses mitteilten, 
hatte kurz zuvor ein Rauchmelder im Haus Alarm gegeben, worauf 
sie sich auf die Suche nach dem Melder machten. Hierbei wurden 
sie im Keller fü ndig.
Dort drang bereits Rauch aus dem Heizungsraum. Zunächst ver-
suchte der Hauseigentü mer den Brand selber mit einem Feuerlö-
scher zu löschen, aber als ihm die Flammen entgegen kamen, mus-
ste er diese abbrechen und brachte sich und seine Frau die sich zu 
diesem Zeitpunkt im Obergeschoß befand in Sicherheit. Danach 
alarmierte er sofort die Feuerwehr. Durch das schnelle Eingreifen 
der Feuerwehr konnte der Brand in dem Heizungsraum schnell ge-
löscht werden und ein Übergreifen auf andere Räume verhindert 
werden. Durch das Öff nen des Kellerraumes durch den Eigentü mer 
wurde das gesamte Gebäude mit Rauch gefü llt, welcher von der 
Feuerwehr mit einem Drucklü fter wieder aus dem Haus gedrü ckt 
werden konnte. Um in dem Kellerraum alle Brandnester ablöschen 
zu können, musste die Einsatzkräfte das Inventar welches vom 
Brand in Mitleidenschaft gezogen war aus dem Gebäude bringen. 
Dort wurde dieses Teil nochmals nachgelöscht.
Durch den Brand wurde auch in dem Raum eine Wasserleitung 
beschädigt, welche zu einem größeren Wasserschaden im Kel-
ler fü hrte. Dieses Wasser konnte nach dem Abstellen der Leitung 

mit Wassersaugern abgepumpt 
werden. Nach dem das Haus aus-
reichend belü ftet war und ei-
nen Freimessung nach Kohlen-
monoxid positiv ausgefallen 
war, konnte das Haus wieder an 
den Eigentü mer ü bergeben wer-
den. Zur Unterstü tzung bei der 
Tagesverfü gbarkeit der Feuer-
wehr Weingarten war die Feu-
erwehr Walzbachtal mit ei-
nem Löschfahrzeug an die Ein-
satzstelle. Der Rettungsdienst 
war unter der Leitung des or-
ganisatorischen Leiters Matti-
as Wahl mit einem Notarzt, ei-
nem Rettungswagen und der DRK 
Bereitschaft Weingarten im Einsatz. 
Der Rettungsdienst untersuchte den 
Hauseigentü mer vor Ort aufgrund ei-
ner eventuellen Rausgasintoxikati-
on. Dieses konnte aber ohne Schä-
den vor Ort bleiben. Das Polizeirevier 
Waldstadt war mit einer Streifenwa-
genbesatzung vor Ort. Die Feuerwehr 
Weingarten und Walzbachtal war un-
ter der Einsatzleitung von Gü nther Se-
bold mit sechs Fahrzeugen zwei Stun-
den im Einsatz. Nach den ersten Anga-
ben der Polizei wird ein technischer 
Defekt an einem Herd als Brandursa-
che angenommen. Der Sachschaden 
beläuft sich in einem fü nfstelligen Be-
reich. Menschen kamen glü cklicher 
Weise nicht zu Schaden. 
Bericht und Bilder: Thomas Heinold
__________________________________________________________________

  Nach einem erfüllten Leben verstarb 
am 02. Januar 2016  

Eugen Sautter 
Träger der Bürgermedaille der 
Gemeinde Weingarten 

im Alter von 92 Jahren. Die Gemeinde 
Weingarten (Baden) verliert in ihm einen Bürger, 
der sich durch sein herausragendes 
jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement 
in der Gemeinde bleibende Verdienste erworben 
hat.  

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.  

Für den Gemeinderat  
und die Gemeindeverwaltung:

Eric Bänziger, Bürgermeister 

Weingarten (Baden), im Januar 2016 
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4
Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://www.weingarten-baden.de/bibliotheken.html
Öff nungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr

Ab nächste Woche ist bei uns jeden Donnerstag-Nachmittag 
Vorlesestunde von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr • Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag  09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-

feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys
Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten 
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten 
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock),
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit,
Asbest, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsä-
cke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim
Wertstoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchen

Ökumene: Ev. und kath. Kirche
Donnerstag, 07. Januar
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“
Donnerstag, 14. Januar
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen 
Kirchengemeinde
„Des Jahres letzter Tag!
Er schließt den Ring,
nennt ihn Vergangenheit.
Ein vollgeschrieben Blatt,
entgleitet unserer Hand,
der Wind trägt es davon.
Was uns geblieben,
ist Erinnerung.
Das eine schwindet hin wie Dunst und Rauch,
versinkt im Nichts.
Das andere findet Form erst und Gestalt,
wird nun erst Wirklichkeit
und bleibt bestehn.
Formt unser Heute,
gibt uns Mut den Schritt zu wagen in das Morgen.
Ein unbeschrieben Blatt,
vom Wind uns in die Hand geweht,
mahnt uns,
es neu zu füllen,
mit dem was bleibt.
Was aus der Ewigkeit,
in uns Gestalt gewinnt,
trägt wieder Früchte der Unsterblichkeit.“
Theophil Blauth
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Termine
Sonntag, 10. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der Allianz - Gebetswoche in 
der Kirche
Montag, 11. Januar
09:00 Uhr Kleinkinderbetreuung im Gemeindehaus
14:30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Dienstag, 12. Januar – Freitag, 15. Januar
19:00 Uhr Allianz – Gebetswoche im „anderen Keller“
Dienstag, 12. Januar
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 13. Januar
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
19:30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Donnerstag, 14. Januar
10 Uhr Gemeindehaus Junge Alte: „Namibia“
Freitag, 15. Januar
09:00 Uhr Kleinkinderbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 17. Januar
10:00 Uhr Gesamtgottesdienstin der Kirche - Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann
Die Kirche ist von Montag bis Sonntag zwischen 09:00 Uhr und 
18:00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Hinweise
Gemeindenachmittag, Montag, 11. Januar 2016, 14.30 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus
„Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet“ Jesaja 66,13

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Betrachtung der Jahreslosung durch Texte, Bilder und Musik Die 
Worte der Jahreslosung 2016 sollen uns zu Herzen gehen und unser 
Inneres verwandeln. Wir werden den Zusammenhang des Prophe-
tentextes anschauen und Bilder dazu betrachten. Vor allem aber 
soll uns die Jahreslosung durch meditative Musik anrühren. 
Sie werden Musik hören für Flöte und Klavier mit Werken 
von Antonin Dvorak, Jules Massenet, Camille Saint Saens und 
Sergej Rachmaninow.
Wir laden ganz herzlich ein zum ersten Gemeindenachmittag im 
Neuen Jahr!
Frauenkreis, 13. Januar 2016, 19.30 im Evangelischen 
Gemeindehaus
„Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet“ Jesaja 66,13
So lautet die Jahreslosung im „Jahr des Herrn“ 2016. Sie soll uns 
wie jedes Jahr beim ersten Treffen des Frauenkreises beschäfti-
gen. Gemeindediakon Eberhard Blauth wird uns den biblischen Zu-
sammenhang der Losung nahe bringen und anhand von Bildern 
wollen wir uns ihre Bedeutung nahe gehen lassen. Der gemeinsa-
me Austausch über ein Bibelwort ist immer sehr wertvoll und hilf-
reich und so wird uns die Betrachtung der Jahreslosung wieder un-
seren Horizont weiten und wir gehen getröstet und erwartungs-
voll in das neue Jahr gehen…

Herzliche Einladung zur Allianz - Gebetswoche 2016!
Unter dem Thema „Willkommen zu Hause“ treffen wir uns von 
Dienstag bis Freitag, 12. – 15. Januar, jeweils von 19.00 -20.00 
Uhr im „anderen Keller“ zu Andacht, Bibeltexten, Impulsen und 
gemeinsamen Gebet.
Donnerstag, 14.1.2016, 10 Uhr Gemeindehaus
Junge Alte: „Namibia“
Junge Alte: „25 Jahre Unabhängigkeit - von Deutsch 
Südwestafrika
zur Republik von Namibia“, Referent Jochen Biesalski Als letzte 
ehemalige Kolonie wurde Namibia vor 25 Jahren unabhängig. Der 
Referent hat mehrere Jahre in Windhoek gelebt als die Unabhän-
gigkeit sich anbahnte und wird über Namibia damals und heute 
berichten.

Einladung zur Feier der Jubelkonfirmation
Wenn Sie in den Jahren 1966, 1956, 1951, 1946 oder sogar schon 1941 
konfirmiert worden sind, dann feiern Sie im nächsten Jahr ein 
Konfirmationsjubiläum.
Aus diesem Anlass laden wir Sie und Ihre Angehörigen herzlich 
ein zu einem festlichen Gottesdienst am Sonntag Judica, den 13. 
März 2016, um 9.30 Uhr in unserer Kirche.
Der Gottesdienst ist geprägt durch die Erinnerung an die Konfir-
mation, den Dank für die Begleitung und den Schutz Gottes durch 
die Zeiten hindurch und die Bekräftigung des persönlichen „Ja“ zu 
Gott. Der erneute Zuspruch Gottes, der Segen für den weiteren Le-
bensweg und die gemeinsame Feier des Abendmahls machen die-
sen Gottesdienst für viele zu einem bewegenden Moment.
Auch wenn Sie nicht in Weingarten konfirmiert worden sind, sind 
Sie herzlich eingeladen, Ihr Jubiläum mitzufeiern!
Durch die erhebliche Verkürzung der Sekretariatsstunden ist es 
uns leider nicht mehr möglich, die Jubilare persönlich einzuladen.
Bitte beachten Sie, dass keine gesonderte Einladung mehr er-
folgt! Wenn Sie am Gottesdienst teilnehmen möchten, melden 
Sie sich bitte bis zum 13. Februar 2016 im Pfarramt an.

Gottesdienste
Freitag, 8. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 9. Januar:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)
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angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag (im Dezember und Januar teilw. geänderte Uhrzeiten)
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
20.12. Beate Rösch, 17.30h
24.12. Matthias Enderle, 17.00 Uhr
27.12. Manfred Kloft, 17.30 Uhr
03.01. Beate Rösch, 17.30 Uhr
10.01. Allianzgottesdienst in der ev. Kirche um 09.30 Uhr
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
18.12.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
18.12. bei Winheim, Mozartstr. 23
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Termine der Müllabfuhr verschieben sich
Der Abfallwirtschaftsbetrieb macht darauf aufmerksam, dass sich 
durch die Feiertage die gewohnten Abfuhrtage bis in den Januar 
hinein verschieben. Alle Verschiebungen sind in den Abfuhrkalen-
dern bereits berücksichtigt.
Die Abfuhr in Weingarten verschiebt sich wie folgt:
Abfuhr der Wertstofftonne am Montag, 11. Januar 2016
Abfuhr der Restmülltonne am Samstag, 16. Januar 2016
Abfuhr der Wertstofftonne am Freitag, 22. Januar 2016
Die Abfallgefäße müssen jeweils bis spätestens 6 Uhr zur Leerung 
bereit stehen
Was im Winter bei der Müllabfuhr zu beachten ist
Tipps des Abfallwirtschaftsbetriebes
Kreis Karlsruhe.Damit auch bei Kälte, Eis und Schnee die 
Müllentsorgung reibungslos funktioniert, gibt der
Abfallwirtschaftsbetrieb hilfreiche Tipps, was beim Befüllen des 
Abfallbehälters und bei der Müllabfuhr zu beachten ist.
Die Abfälle vorher in Mülltüten füllen oder einen Müllsack im Ab-
fallbehälter benutzen, damit der Müll nicht in der Tonne festfriert. 
Keine Flüssigkeiten in den Abfallbehälter geben und stark wasser-
haltige Abfälle gesondert einpacken. Wenn möglich, den Abfallbe-
hälter an einem frostsicheren Ort aufbewahren und erst am Ab-
fuhrtag nach draußen stellen. Falls die Mülltonne schon einge-
froren ist, dann zum Auftauen an einen warmen Ort stellen. Zur 
UÅNberbrückung können Restmüllsäcke bei der Stadt- oder Ge-
meindeverwaltung gekauft werden, die bei der nächsten Leerung 
zusätzlich zur Abholung bereitgestellt werden können. Erfolgt die 
Abfuhr witterungsbedingt erst später am Tag oder am nächsten 

Sonntag, 10. Januar– TAUFE DES HERRN
keine Messfeier in Weingarten an diesem Sonntag!
10:00 Uhr Messfeier für die ganze Kirchengemeinde Stutensee-
Weingarten in St. Georg, Spöck (Pfr. Maierhof, Pfr. Olf, Pfr. Alten-
stetter) anschließend Neujahrsempfang
- keine religiöse Kinderstunde -
Dienstag, 12. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 13. Januar:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 14.Januar:
15:45 Uhr Wort-Gottesdienst im Haus Edelberg, Jöhlinger Straße 
114 (Frau Hugle)
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 15. Januar:
11:00 Uhr Goldene Hochzeit des Jubelpaares Alfons und Ursula Se-
bold geb. Epple
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30Uhr 
bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. Un-
sere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4. Erster Öffnungstag im neuen Jahr:
Dienstag, 12. Januar 2016
Dienstag, 12. Januar:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 13. Januar:
14:30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindezentrum – Klaus 
Geggus und Hubert Daul unterhalten Sie mit Erzählungen, Gedich-
ten und Bildern von Wein-gartner Heimatdichtern. Wer abgeholt 
werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch zwischen 11:00 
Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Rolf Höllmüller, Telefon: 33 47 19:45 
Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum Donnerstag, 
14.Januar:
16:00 Uhr Erstkommunion 2016 – 2. Vorbereitungsnachmittag im 
Gemeindezentrum
Samstag, 16.Janaur:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Bringaktion auf dem Festplatz bis 13:00 
Uhr

CHARISMA sucht einen Gitarristen
Charisma sucht eine(n) Lead-Gitarristen/-Gitarristin.Die Band 
spielt „moderne geistliche Musik“
((Jugend-)Gottesdienste, Hochzeiten etc.) und hat ca. 8-12 Auftrit-
te pro Jahr in der näheren und weiteren Umgebung. Das Alter ist 
egal, Motivation für neue geistliche Musik sollte vorhanden sein, 
neue Ideen sind gerne willkommen. Bewerbungen bitte an: cha-
risma@mail.de

Frauenfasching
Am Montag, 1. Februar 2016, dieses mal ausnahmsweise mon-
tags, findet im katholischen Gemeindezentrum, Schillerstrae 4 um 
19:30 Uhr der Frauenfasching der KFD statt.

Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächste 
Termine in 2016: 04.01./01.02./07.03).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 

Abfallwirtschaft
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Tag, soll das volle Abfallgefäß weiter am Straßenrand stehen gelas-
sen werden. Die Abfallbehälter nicht hinter Schneehaufen stellen, 
damit das Müllfahrzeug die Behälter auch erreichen kann.
Falls Straßen nicht geräumt und gestreut wurden und sie daher für 
die schweren Müllfahrzeuge nicht befahrbar sind, versucht die Ab-
fuhrfirma die Leerung so schnell als möglich nachzuholen, sobald 
die Straßen wieder befahrbar sind. Gleiches gilt für den Fall, dass 
an bereitgestellte Tonnen wegen Schneebergen am Straßenrand 
nicht heranzukommen ist.
Bei Problemen mit der Müllabfuhr helfen der Abfallwirtschafts-
betrieb unter der Telefonnummer 0800/2160150 oder die jeweilige 
Stadt- und Gemeindeverwaltung gerne weiter.

Schüler-Schwimm-Meisterschaften 2015
Mit großer Begeisterung nahmen 24 Schülerinnen und Schüler der 
Gemeinschaftsschule am 16.11.2015 an den 28. Schüler-Schwimm-
Meisterschaften im Fächerbad Karlsruhe teil. Unter den Augen 
von Bürgermeister Klaus Stapf (Schirmherr), Michael Huber (Di-
rektor der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen), Gisela von Renteln 
(Geschäftsführerin), Holger Philipp (Schulamtsdirektor) sowie 
zahlreichen Eltern gaben insgesamt 630 Schülerinnen und Schüler 
aus 33 Schulmannschaften in den Einzeldisziplinen Rücken-, 
Kraul- und Brustschwimmen und in ihrer Schulstaffelmannschaft 
ihr Bestes.

In einem starken Teilnehmerfeld erreichte die Schulmannschaft 
der Turmbergschule (Gemeinschaftsschule) in den Jahrgängen 
2003-2005 in der Gesamtwertung der Schulenden 1. Platz! Dabei er-
gatterten Franziska (5a) im Einzelwettkampf des Jahrgangs 2004 
einen guten 5. Platz, indem sie die 50m Brust in 00:50,84 absolvier-
te. Darüber hinaus erzielten Dario (5b) in 50m Brust in 00:59,22 so-
wie Jorias (5a) in 50m Rücken in 00:55,87 im Finallauf des Jahr-
gangs 2005 jeweils einen stolzen 6. Platz. Im Anschluss an die Ein-
zelwettkämpfe errang die Staffelmannschaft der Turmbergschule 
den 2.Platz! 
Allen Teilnehmern sagen wir vielen Dank und herzlichen 
Glückwunsch zu ihrer tollen Leistung!

Schulhund JOKO zu Gast an der Turmbergschule
Einen Schultag der etwas anderen Art durften die Schülerinnen 
und Schüler der Lerngruppe 6 kürzlich erleben…Joko, ausgebilde-
ter Therapiebegleithund und Schulhund des Justus-Knecht-Gym-
nasiums Bruchsal, war Hauptakteur des Morgens. Im Rahmen der 

Turmbergschule Weingarten

Schulen

hundegestützten Sozi-
al- und Erlebnispädago-
gik in der Gruppe stellte 
der Schweizer Berner Sen-
nenhund gemeinsam mit 
seinem Frauchen Frau 
Schenk die Schülerinnen 
und Schüler vor aller-
lei knifflige Herausforde-
rungen, die nur gemein-
sam gelöst werden konn-
ten. Wurde es dabei ein-
mal zu laut, sorgte Joko 
durch entsprechendes 
Bellen schnell für Ruhe-
JDas Highlight des Mor-
gens war schließlich die 
Mutprobe: Wer sich trau-
te (und das taten letzt-
endlich alle Schülerinnen und Schüler!), legte sich möglichst ent-
spannt auf den Rücken, woraufhin der riesenhafte Joko genüsslich 
ein Hundeleckerchen wahlweise von Stirn, Bauch, Arm oder Bein 
verzehrte.
Vielen Dank für deinen Besuch Joko! Wir freuen uns bereits auf’s 
nächste Mal!

Sehen – riechen – schmecken – fühlen –
TMG-Geschmackstest der 6. Klassen
Auch in diesem Schuljahr fand im Rahmen des Präventionspro-
gramms zum Thema „Gesunde Ernährung“ ein Geschmackstest 
für die vier 6. Klassen des Thomas-Mann-Gymnasiums statt.
Am Morgen des 10. Dezember waren auf der Mensaempore des 
TMG wieder vier „Geschmacksstationen“ aufgebaut. Ausgerüstet 
mit Arbeitsbögen sollten die Schülerinnen und Schüler an vier ver-
schiedenen Einheiten Gewürze, Kräuter, Gemüse und Obst erken-
nen und zuordnen. Bei der ersten Station „Sehen“ gab es verschie-
de Kräuter wie z.B. Thymian und Rosmarin, die entsprechend zu-
zuordnen waren. An der zweiten Station war der Geruchssinn ge-
fragt: Verschiedene Gewürze – u.a. Nelken und Zimt - sollten hier 
erkannt und benannt werden. Ihren Geschmackssinn konnten die 
Schülerinnen und Schüler dann - mit verschlossenen Augen - bei 
der anschließenden dritten Station unter Beweis stellen. Hier soll-
ten sie den Unterschied beispielsweise zwischen frischer, haus-
gemachter Tomatensoße und Fertigtomatensoße sowie verschie-
dene Gemüse- und Obstsorten erkennen. Auch an der letzten Sta-
tion waren die Sechstklässler mit Eifer und Freude dabei, einige 
Gemüsesorten wie z.B. Ingwer und Fenchel zu ertasten.
Als Preis für den besten Geschmacksprofi der jeweiligen Klasse 
wurde ein Essensgutschein für die Schulmensa ausgelobt.
Elternbeirat und Schulleitung danken herzlich den Mitarbei-

Schulen

Schüler der Gemeinschaftsschule bei den Schüler-Schwimm-Meisterschaften 2015

Schulhund Joko besucht die Turmbergschule
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tern der Mensa und allen helfenden Händen fü r die tatkräftige 
Unterstü tzung.
A. Stäble

_______________________________________________________________

Weihnachtsbäckerei im Zauberwald
In der Adventszeit gehört es im 
Zauberwald dazu, gemeinsam mit 
den Kindern Plätzchen zu bak-
ken. Bei der Teigherstellung, beim 
Kneten und Auswellen des Teiges, 
beim Ausstechen und Verzieren 
der Plätzchen konnten die klei-
nen Zuckerbäcker vielfältige Er-
fahrungen sammeln. Dabei hat-
ten sie sichtlich viel Spaß! Dann 
wurde mit Spannung das Ergeb-
nis aus dem Ofen erwartet. Lek-
ker!
Diese Leckereien wurden aber 
auch den Eltern nicht vorenthal-
ten. Bei unserem Adventsnach-
mittag haben sich viele Eltern mit 

leckeren Köstlichkeiten im Zauberwald eingefunden um Plätzchen zu 
genießen, Tee zu trinken und in vorweihnachtlicher Atmosphäre ge-
meinsam Zeit zu verbringen.
An dieser Stelle möchten wir uns herzlich fü r das wunderbare Zauber-
waldjahr und die vielen schönen Erlebnisse bei den Krü mels, Sausis 
und deren Eltern bedanken!
Das Zauberwaldteam wü nscht ein fröhliches Weihnachtsfest und ei-
nen guten Start in ein tolles, aufregendes und glü ckliches Neues Jahr!

Musikalischer 3. Advent 
fü r die Bewohner des 
Senioren-Zentrums
Am 3. Adventssonntag gab es fü r die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Haus Edelberg Senioren-Zentrums Weingarten ein dicht ge-
drängtes musikalisches Programm.
Zunächst kam der Posaunenchor Weingarten ins Haus und spiel-
te morgens ab 10 Uhr auf. Auf allen Wohnbereichen sowie im Haus-
restaurant kamen die Senioren hierbei in den Genuss von bekann-
ten Liedern und Chorälen, die vielen vertraut waren. Posaunenmu-
sik berü hrt die Herzen – gerade auch in dieser vorweihnachtlichen 
Zeit. Herzlichen Dank an dieser Stelle fü r Ihren Besuch, liebe Musi-
ker und fü r die Pfl ege der Tradition, denn alle Jahre wieder fi nden 
auch Sie sich bei uns im Haus Edelberg ein, um den Menschen Freu-
de zu bringen!
Nachmittags ging es dann musikalisch weiter. Einige Bewohnerin-
nen und Bewohner fuhren mit Betreuern zur Weihnachtsfeier des 
Musikvereins Weingarten. Auch dies ist bereits eine liebgeworde-
ne Tradition und wir sind froh und dankbar, dass die bei uns leben-
den Menschen auch hier willkommen sind und sich an dem tollen
Programm erfreuen dü rfen! 
Dieses Jahr reichte das Angebot vom Blasorchester unter der Lei-
tung von Tobias Nessel ü ber die Kinder der Blockfl ötengruppe unter 
der Leitung von Doris Hörter, sowie die Tonkü nstler unter der Lei-
tung von Meike König bis hin zum Jugendorchester unter der Lei-
tung von Christine Weidner. Hier ging es musikalisch querbeet und 
alles mü ndete schließlich in das gemeinsame Singen von Weih-
nachtsliedern unter der Begleitung der Musiker aller Orchester.
_______________________________________________________________

Kinderbetreuungseinrichtungen

Ankündigungen

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 15 bis 

17.30 Uhr 

Freitag, 15. Januar 

Mandalas 

Freitag, 22. Januar 

Hot dogs 

Freitag, 29. Januar  

Winterbasteln 

Wegwerfen? Denkste!
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Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Zu unserer traditionellen Eröffnungsfahrt in das Meerrettichdorf 
Urloffen laden wir alle Freunde und Gäste herzlichst ein.
Alle die die scharfe Wurzel genießen wollen sind uns willkommen. 
Es ist für unsere Fahrten keine Mitgliedschaft erforderlich.
Termin Mittwoch 27. Januar 2016 die weiteren Termine sind am 
Samstag 27. Februar und am Mittwoch 9. März 2016 Abfahrt 9.00 
Uhr Rückkunft ca. 18.00 Uhr.
Wir bitten um Anmeldung bei Helga Hartmann, Tel. 3910 auch AB 
oder bei Ingrid Fischer Tel: 07203/1757.
Wir freuen uns mit Ihnen auf der Schwarzwaldhochstraße das 
Neue Jahr 2016 zu begrüssen.
_______________________________________________________________

Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) findet am
Samstag, den 16. Januar 2016
statt. Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf 
dem Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem 
Festplatz verweht wird und die Helfer wieder alles einsammeln 
müssen.
Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße) in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis13.00 Uhr angenommen.
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf demFestplatz abgelegt werden.
Wir bitten dafür um Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingar-
ten haben die Möglichkeit, Tageszeitungen, Bücher, Illustrierte, 
Kataloge, Prospekte und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen 
sollten jedoch zerkleinert oder zusammengefaltet abgegeben wer-
den. Die Mitglieder der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausla-
den selbstverständlich behilflich sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine sind am:
- Samstag, den 27. Februar 2016
- Samstag, den 16. April 2016
- Samstag, den 04. Juni 2016

- Samstag, den 16. Juli 2016
- Samstag, den 17. September 2016
- Samstag, den 12. November 2016
- Samstag, den 14. Januar 2017
Bringen Sie auch im neuen Jahr das Altpapier zum Festplatz und
unterstützen somit die Jugendarbeit der Katholischen Jungen Ge-
meinde.
_______________________________________________________________

Kindertagespflege – Gut umsorgt!
K – kleine Gruppen
I – individuelle Förderung
N – nah am Kind
D – dauerhafte Bezugsperson
E – Entwicklung begleiten
R – Randzeitenbetreuung
- TAGESPFLEGE
Über die verschiedenen Model-
le sowie die unterschiedlichen fi-
nanziellen Zuschussmöglichkei-
ten der Kindertagespflege infor-
mieren wir Sie gerne persönlich.
Ihr Ansprechpartner für Fragen
bzgl. Kindertagespflege und Tage-
seltern in der Gemeinde ist Frau
Peschel, Telefon-Nr.: 
07251 981 987-1
Email:  i.peschel@tev-bruchsal.de
Sprechstunde: jeden 1. Freitag im
Monat, 9.00-11.00 Uhr, Rathaus Weingarten, Raum Petersberg
Terminvereinbarung bitte unter 07251/9819871. Weitere Gesprächs-
termine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten
angeboten werden
Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband

haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Wir wünschen Ihnen und Ihren Fami-
lien einen guten Start ins neue Jahr.

Sehr herzlich dürfen wir alle 
Bürgerinnen und Bürger zum Neu-
jahrsempfang der SPD Weingarten 
(Baden) am 
Sonntag, 17. Januar 2016 um 11:00h 
in die AWO, Dörnigstraße
einladen. 
ANTON SCHAAF, Landtagskandidat, 
wird unser Gast sein. 
Er spricht zum Thema: Was erwartet 
uns 2016?

Christbaumsammelaktion des 

CVJM Weingarten

am Samstag, 09.01.2016 ab 9.00 Uhr 

Für die Mitnahme Ihres Baumes bitten wir um eine Spende. 
Bitte hängen Sie diese nicht an den Baum, wir werden bei Ihnen 

klingeln. Parteien

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

FDP Weingarten
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Chorproben
Donnerstag, 14. Januar 2016
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Der Vorstand wünscht allen Vereinsmitgliedern, Familienan-
gehörigen und Freunden des Gesangvereins Frohsinn Weingar-
ten ein Gutes Neues Jahr 2016! 

Ehrungen für langjährige aktive Mitgliedschaft 
beim GV Frohsinn
Für das Bestehen eines Vereins ist die langjährige Treue zum Ver-
ein immens wichtig. Daher möchte der Vorstand des GV Frohsinn 
Weingarten die Sängerinnen und Sänger nochmals namentlich er-
wähnen, die anlässlich der Weihnachtsfeier durch Walter Steu-
dinger vom Chorverband Pfinz im Namen des Badischen und des 
Deutschen Chorverbands geehrt wurden: Ute Weinand für 25 Jah-
re sowie Horst Balduf, Dr. Claus Günther, Helfried Mieden und 
Helmut Schaufelberger für 40 Jahre aktiven Singens. Das Ehe-
paar Heuer steht gemeinsam an der Spitze: Horst Heuer singt seit 
50 Jahren im Frohsinn-Chor, die Ehrenvorsitzende Liesel Heuer 
seit beachtlichen 60 Jahren, davon 5 Jahre im Kirchenchor bis zur 
Gründung des Frohsinn-Frauenchors 1960. Darüber hinaus waren 
die Geehrten in vielfältiger Weise im Verein tätig.

Herzliche Glückwünsche, und vielen Dank für die tatkräftige 
Unterstützung!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; Nächste Chorprobe am 5. Januar 2016 um 19.30 
Uhr im Haus Edelberg.
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor; 
nächste Chorprobe am 7. Januar im „Löwensaal“
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

Am Montag den 11. Januar findet um 19.30 Uhr das erste Mann-
schaftstraining in diesem Jahr statt. Günther Sebold, Max Weiß 
und Tobias Gründwedel kümmern sich um die Dienstgestaltung 
zum Thema „Allgemeines“. Am Dienstag den 12. Januar findet um 
19,30 Uhr ein Dienst für die Zug- und Gruppenführer statt. Günther
Sebold, Christian Koch und Christian Martin übernehmen die 
Dienstgestaltung zum Thema „Objektbegehung“.

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am Dienstag, 12.01. und 26.01. 
um 19:30 Uhr im DRK- Heim statt.
Sanitätsdienste sind per Mail verteilt - bitte bei Rückfragen bei Ma-
ria melden.

BLUTSPENDE:
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Termine für 2016 sind jeweils MITTWOCHS am 09. März, 03. Au-
gust, 12. Oktober und 28. Dezember zwischen 14:30 - und 19:30 
Uhr in der WALZBACHHALLE, Kanalstraße 69.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in 
den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr

Parteien / Vereinsnachrichten

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Gesangverein Frohsinn 1886 e.V. Weingarten - Ehrungen

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

An unsere Abo - Kunden

Wir ziehen diesen Monat die Jahresgebühr für 
die Turmberg-Rundschau 2016

per Bankeinzug ein.

Austräger gesucht
Wir haben noch ein Gebiet zu vergeben:

Kirchberg, Eisberg, Mittelweg, 
Hans-Thoma-Str. - ca. 55 Zeitungen

Wer hat Interesse sein 
Taschengeld aufzubessern?

DG Druck, Tel. 07244/70210
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 Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Yoga, Kurs 1 ist bereits voll belegt Mo, 11.01.2016, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 ist bereits voll belegt Mo, 11.01.2016, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 Di, 16.02.2016, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 4, vormittags Do, 18.02.2016, 10:15 Uhr 
Yoga, Kurs 5 ist bereits voll belegt Do, 18.02.2016, 19:30 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung Di, 23.02.2016, 19:00 Uhr 
Kraftzentrale Beckenboden Mo, 18.01.2016, 19:00 Uhr 
Fitnesskurs Bauch-Beine-Po Di, 12.01.2016, 19:00 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 11.01.2016, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 12.01.2016, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 14.01.2016, 20:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 13.01.2016, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 13.01.2016, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 13.01.2016, 19:30 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 12.01.2016, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 14.01.2016, 18:30 Uhr 

Sportkurse am Vormittag   Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 13.01.2016,   9:00 Uhr 
Funktional Training mit XCO und Flexi-Bar® 

Mi, 13.01.2016, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 14.01.2016,   9:00 Uhr 

Walking – Kurse    Termine    _ 
Nordic-Walking-Kurse sind in Vorbereitung 
BreathWalk® (Yoga-Walking) So, 17.04.2016, 10:30 Uhr 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags ,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren, Anf. mit Vork. dienstags   9:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Englisch Anfänger/innen Di, 02.02.2016, 18:00 Uhr 
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 13.01.2016, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen Mo, 11.01.2016, 19:30 Uhr 
Englisch B1 Fortgeschrittene Di, 12.01.2016, 19:30 Uhr 
Französisch mit Vorkenntnissen Mi, 13.01.2016, 18:00 Uhr 
Französisch mit geringen Vork. Mi, 13.01.2016, 19:45 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 11.01.2016, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 11.01.2016, 19:30 Uhr 
Italienisch Anfänger/innen Mo, 11.01.2016, 18:15 Uhr 
Italienisch B1 Fortgeschrittene Di, 12.01.2016, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Konversation Mi, 13.01.2016, 09:00 Uhr 
Spanisch GER A2 Do, 14.01.2016, 19:00 Uhr 

Dim Sum     Alexandra Avunduk 
Was den Spaniern ihre Tapas und den Italienern ihre Antipasti 
sind, ist den Hongkong-Chinesen ihr Dim Sum. Die kleinen, 
gedämpften Köstlichkeiten werden traditionell im 
Bambuskörbchen gereicht. Dim Sum ist eine Spezialität der 
kantonesischen Küche und bedeutet wörtlich "kleine 
Herzwärmer". Bei den Häppchen handelt es sich vorwiegend 
um Teigsäckchen oder -täschchen, die mit den 
unterschiedlichsten Füllungen meist gedämpft serviert werden. 
Dazu gibt es mal mehr oder weniger scharfe  Dips und 
Saucen, die man nach Herzenslust dazu kombiniert. 
Sie bereiten eine leckere Auswahl aus dem Bambuskorb aber 
auch aus dem Dämpfeinsatz eines ganz normalen Topfes, den 
man in jedem Haushalt findet. Mi, 13.01.2015, 18:30 Uhr 

Küchenhelden auf Italienreise Sa, 16.01.2016, 10:00 Uhr 

Bleistiftzeichnen - 
Übungskurs     Christina Häber 
Donnerstag, 14.01.2016, 
19:30 Uhr, 5 Termine, 
65,30 Euro. 
Fragen zum Kurs beantwortet 
Ihnen gerne Frau Häber, 
Telefon 0 72 03 / 9 24 96 40. 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Kleindenkmale im historischen Ortskern von Weingarten 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, Sa, 23.04.16, 14 Uhr 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 13.05.2016, 17:00 Uhr 

Kräuterwanderung 
mit Herrn Alfred Gramlich So, 12.06.2016, 14:00 Uhr 

Der jüdische Friedhof im Effenstiel 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, So, 17.07.16, 14 Uhr 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus Sa, 08.10.2016, 14:00 Uhr 

Fitnessgymnastik    Eva Humburger 
Die Übungen kräftigen den ganzen Körper, bringen 
den Kreislauf in Schwung und stärken die Kondition. 

Nebenbei sorgen sanfte Entspannungstechniken für mehr 
Balance und ein neues Körpergefühl im Alltag. Werden Sie 
gemeinsam mit anderen aktiv! Dieser Kurs bringt Sie nicht nur 
ins Schwitzen, sondern verbessert auch Ihre 
Körperwahrnehmung. Gut für - alle, die ihre Gesundheit 
stärken und fit werden möchten. 
Geplant: Dienstag, 12.01.2016, 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 
Beginn nach Eingang genügender Anmeldungen. 
Turmbergschule, E-Bau, Gymnastikraum, 10 Termine, 

Rückengymnastik    Eva Humburger 
Den Rücken stark machen, den Körper in Balance bringen und 
sich geschmeidig bewegen. Die gelenksschonende Gymnastik 
stabilisiert den Rücken, löst Verspannungen und sorgt für eine 
bessere Haltung, dabei steht auch Ihre individuelle Situation im 
Mittelpunkt. Sie lernen viele nützliche Tricks kennen, die Ihnen 
dabei helfen, Ihre Wirbelsäule zu Hause und am Arbeitsplatz 
zu entlasten. Entspannungs- und Atemübungen sorgen für 
Erholung und ein positives Körpergefühl. 
Gut für alle, die Ihrem Rücken etwas Gutes tun möchten. Auch 
für Menschen, die leichte Verschleißerscheinungen an der 
Wirbelsäule haben, Osteoporose oder Arthrose vorbeugen 
möchten, ist dieser Kurs ideal. 
Dienstag, 12.01.2016, 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 
Turmbergschule, E-Bau, Gymnastikraum, 10 Termine. 

Kraftzentrale Beckenboden      Jacqueline Kappes 
Ein gesunder Beckenboden ist eine wichtige Stütze für die 
Gesundheit Ihres Körpers. Er trägt die inneren Organe und 
beeinflusst die Funktionsfähigkeit von Gebärmutter, Darm, 
Harnblase und Lendenwirbelsäule. Lassen Sie sich zeigen, wie 
Sie durch das Zusammenspiel von Beckenboden und 
Körperwahrnehmung diesen aktivieren und kräftigen. 
Durch eine verbesserte Stabilität können Beschwerden bei der 
Menses, Blasenschwäche, Lendenwirbelsäulen- und 
Kreuzbeinbeschwerden positiv beeinflusst werden. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Kappes, Telefon 
01 62 / 7 18 65 05. 
Montag, 18.01.2016, 19:00 Uhr, 8 Termine, 69 Euro. 

Online-Anmeldungen: www.vhs-karlsruhe-land.de 
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Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für Mädels (ab dem 5. Schuljahr)
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Frauenfasching 2016
Am 1. Februar 2016, diesmal ausnahmsweise montags, findet im 
kath. Gemeindezentrum um 19:30 Uhr der Frauenfasching der KFD 
statt.

Seniorennachmittag im Januar
Herzliche Einladung zum ersten Seniorennachmittag im neuen 
Jahr.
Dieser findet statt am Mittwoch, 13. Januar 2016 - Thema: 
„Weingartner Heimatdichter“.
Klaus Geggus und Hubert Daul unterhalten Sie mit Erzählungen, 
Gedichten und begleitenden Bildern von Weingartener Heimat-
dichtern.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch 
zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Rolf Höllmüller, 
Telefon: 33 47

Kreativgruppe
Wir treffen uns wieder am 13.1.2016 um 19.00 Uhr in der 
Schulküche.

Seniorenweihnachtsfeier
Die Türen zum weih-
nachtlich geschmückten 
AWO-Saal wurden geöff-
net und die strahlenden 
Gäste empfangen. Nach 
der Begrüssungsrede der 
1. Vorsitzenden, Erika
Hornfeck, folgte ein Weih-
nachtslied und anschlie-
ßend ein besinnliches
Weihnachtsgedicht. Ku-
chen und Getränke wur-
den aufgetragen, und lei-
se spielte Antonia auf dem 
Klavier weihnachtliche
Weisen. Eine Geschich-
te über Weihnachten in
Ägypten verzauberte die
Besucher, denn ihnen eröffnete sich eine ganz andere Welt, fremd-
artige Gepflogenheiten.
Schüler der Kl. 4c, unter der Leitung von Fr. Haiber, führten ein klei-
nes Theaterstück auf und sangen mit zarten Stimmen Weihnachts-
lieder, David und Paul trugen Gedichte vor. Zur Überraschung aller
kam das Christkind und verteilte Geschenke an die fleißigen Kin-
der. Immer wieder wurden Lieder gesungen, die von einem zarten
Mundharmonikaspiel begleitet wurden. Abwechslungsreich und
wohl durchdacht verlief ein stimmungsvoller Nachmittag. Wie im-
mer wurden gutes Essen und verschiedene Getränke aufgetragen. 
Zum Abschluss bedachte die AWO die Besucher mit einer kleinen
Aufmerksamkeit. Unserem Bürgermeister, Eric Bänziger, danken
wir für seinen Besuch, den er trotz vieler Verpflichtungen möglich
machte.
Mit unermüdlicher Ausdauer und anerkennenswerter Einsatz-
bereitschaft werden die Vorbereitungen vom AWO-Team und den
Helfern für eine solche Feier getroffen und oftmals die eigenen
Wünsche hintangestellt.
Herzlichen Dank für den nimmermüden Einsatz!

Ein Neues Wanderjahr beginnt
Liebe Wanderfreunde, das Neue Jahr wollen wir mit einer Halbta-
geswanderung beginnen. Wir treffen uns am Sa., 09.01.2016, um 
13:30 Uhr an der Walzbachhalle.
Nach der 2 stündigen Wanderung ist eine Einkehr geplant.
Wanderführer: Reinhold Mangei, Tel. (07244-) 8899
Seniorenwanderung im Januar 2016
Zur ersten Wanderung in diesem Jahr treffen wir uns am Diens-
tag, den 12.01.16, um 10:00 Uhr am Rathausplatz. Von hier aus 

KFD Deutschland

Kath. Altenwerk

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de
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wandern wir ca, 1 1/2 Std. auf heimischer Gemarkung. Am Ende ist 
eine Einkehr im Cala-Gonone vorgesehen.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer : Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207

Museumsbesuch am 23.01.2016
Den jährlichen Museumsbesuch werden wir in Abänderung des 
Jahresprogramms 2016 nicht im Naturkundemuseum sondern im 
neuen Exotenhaus im Stadtgarten Karlsruhe am 23. Januar (Treff-
punkt um 13: 00 am Bahnhof Wgt.) durchführen. Mehr dazu in 
der nächsten Ausgabe.

Wanderplan 2016
Wer noch keinen Wanderplan für das Jahr 2016 hat, kann sich ei-
nen bei Schreibwaren Holderer in der Bahnhofstraße abholen 
oder ruft an bei Klaus ( Tel. 8200) und bekommt ihn in den Brief-
kasten geworfen.

Musik, Theater, Rezitation und Volkstanz
Der Bürger- und Heimatverein lädt zu seiner Winterfeier ein
Die traditionelle Winterfeier des Bürger- und Heimatvereins Weingar-
ten findet am Sonntag, 17. Januar, um 14.30 Uhr im Saal des katholischen 
Gemeindezentrums statt. Der Verein hat wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm aus Musik und Gesang sowie Rezitation, Theater und 
Volkstanz zusammengestellt. Es wirken mit Tatjana Breitenstein (So-
pran), Helmut Seidel (Tenor), Werner Breitenstein (Klavier), Sandra Giep-
mann (Akkordeon), und Erich Meier (Konzertzither). Die Sketchgruppe 
der Weingartener Theaterkiste unter Leitung von Marianne Lother wird 
die Besucher mit lustigen Sketchen ebenso erfreuen wie der Volkstanz-
kreis Karlsruhe und die Tanzgruppe des Bürger- und Heimatvereins un-
ter Leitung von Werner Wenzel. Weiterhin rezitieren Klaus Geggus und 
Roland Felleisen Weingartener Mundart. Außerdem werden im Rahmen 
der Feier verdiente Mitglieder geehrt. Dazu ist die Bevölkerung herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei. Wegen der Winterfeier bleibt das Hei-
matmuseum in der Durlacher Straße an diesem Sonntag geschlossen.

Besichtigung der gläsernen Produktion von 
Edeka Südwest Fleisch
Für die angemeldeten Teilnehmer:
Treffpunkt am 19.01.2016, um 9.20 Uhr Bahnhof Weingarten.
Dauer des Rundgangs: ca. 2 Stunden (bitte feste Schuhe und war-
me Pullover anlegen).
Aus Sicherheitsgründen sollten die Teilnehmer am Tage der 
Führung keine Kreislaufprobleme haben und die Gehstrecke von 
ca. 2 km gut zu Fuß bewältigen können.

Jahreshauptversammlung 2016
Am Dienstag, dem 26.01.2016, um 14.30 Uhr sind alle Mitglieder 
herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung in die Minera-
lix-Arena eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
· Begrüssung und Eröffnung
· Totenehrung
· Jahres-Bericht
· Kassenbericht
· Kassenprüfer
· Entlastung der Vorstandschaft
· Anträge
· Verschiedenes
Anträge können bis Dienstag, den 13.01.2016 schriftlich bei unse-
rer Margareta Schaufelberger eingereicht
werden. Tel. 2850.

Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingarten
·Pflegen Sie zu Hause einen altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen und seelischen Über-
belastung, die durch die Pflege eines Demenzkranke entstehen 
kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genaudas Richtige für Sie! Wir bie-
ten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme mit
Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante Infor-
mationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pflege
erleichtert. Sie lernen andere pflegende Personen kennen und wer-
den erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen.
Wir treffen uns regelmäßig einmal im Monat, immer dienstags,
unter Leitung einer Pflegefachkraft.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 12.01.2016 von 19.00 bis 21.00 Uhr
in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingar-
ten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11, 76297 Stutensee, Tel.:
07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team für Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich 
seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorer-
krankung leiden, ein. Bis heu-
te konnten wir über 90.000 
neue Stammzellspender ge-
winnen und seit 2001 mehr als 
550 Stammzelltransplantatio-
nen ermöglichen. B.L.u.T.eV 
ist enger Partner des Städti-
schen Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKlinikums 
Heidelberg. Wir haben es uns 
zur Aufgabe gemacht, regio-
nal bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schlie-
ßen und durch Aufklärung und 
Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu 
schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus 
trifft sich in unseren Räumen eine Selbsthilfegruppe für Leukämie- 
und Lymphompatienten und deren Angehörige. Die Teilnahme ist 
nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Landfrauenverein

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.

B.L.u.T. e. V.
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sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Kurs „Torte verzieren mit Fondant“ (für Leute zwischen 8 und 
88 Jahren) Sa. 07. Februar ab 14.30 Uhr
in der Turmbergschule in Weingarten Motivtorten kommen im-
mer mehr in Mode, Anlässe für Kuchen gibt es immer wieder; Kin-
dergeburtstage, Taufen, runde Geburtstage, Jubiläen, ... An diesem 
Nachmittag wird jeder Teilnehmer seinen mitgebrachten Kuchen 
vorbereiten, eindecken und verzieren. Es werden Grundkenntnis-
se über Fondant und verschiedene Dekormaterialien so wie de-
ren Verarbeitung vermittelt und verschiedenes Werkzeug steht 
zum Ausprobieren zur Verfügung. Mitzubringen sind: -1 runder 
Rührkuchen -Geschirrtuch -Schürze -wenn vorhanden Silikon 
Wellholz oder Rolling Pin Die Materialkosten in Höhe von ca. 10 € 
pro Person werden beim Kurstermin eingesammelt. Verbindliche 
Anmeldung unter: Allerdings-Veranstaltungen@web.de

Jahrgang 1936/37
Liebe Schulkameradinnen u. Kameraden, wir hoffen, Ihr hattet ei-
nen guten Start in`s neue Jahr 2016 und wünschen euch auch wei-
terhin alles Liebe u. Gute, vor allem Gesundheit!!
Für unser 1. Treffen notiert euch bitte den 29. Februar 2016, 12.30 h, 
beim „Sandro“ am Rathausplatz.
Das JG-Team

Jahrgang 1943/44
Wir treffen uns am 15.01.2015 ab 15 Uhr im Kaninchen- und 
Geflügelzuchtverein. Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns freuen.

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und allen die uns ken-
nen oder auch nicht kennen eine Frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Übergang ins Neue Jahr.

Unsere Unterstützungsangebote allgemein:
- wir schauen bei Ihnen vorbei - wir entlasten pflegende Angehörige
- wir bieten die kleinen Hilfen für den Alltag
- wir fahren Sie dorthin, wo Sie hin müssen
- wir erklären Ihnen, wie etwas funktioniert
- wir helfen bei Arbeiten im Haus und im Garten - wir helfen Ihnen 
bei tedhnischen Herausforderungen, nicht nur am PC
Informationen gibt es von Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Einladung zur Vorstandssitzung
Die erste Vorstandssitzung im neuen Jahr findet am Donnerstag, 
dem 14. Januar 2016, um 20.00 Uhr im Clubhaus statt.
In Anbetracht wichtiger Tagesordnungspunkte (Satzungsänderun-
gen und Ehrenmatinee) bitten wir um vollzähliges und pünktliches 
Erscheinen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung 2016 der Schwimmabteilung möch-
ten wir alle Mitglieder recht herzlich einladen.
Diese findet statt am Donnerstag, 21.Januar 2016 um 20:15 Uhr im 
kleinen Nebenzimmer des Clubhauses der FVgg Weingarten (in der 
Waldbrücke). Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.
Die Abteilungsleitung

Oberliga Damen: Trotz Startschwierigkeiten: 3 Punkte zu
Weihnachten für den TSV Weingarten
Gestärkt durch die gute Laune nach dem Sieg beim Spitzenspiel 
gegen den Tabellenführer aus Karlsruhe am vergangenen Spiel-
tag galt es für den TSV die Rückrunde genauso erfolgreich zu be-
ginnen wie man die Hinrunde beendet hatte. Im ersten Satz konn-
te man bei den Weingartenerinnen von diesen Ambitionen jedoch 
nicht viel erkennen und sie überliessen es hauptsächlich den Bad 
Dürrheimerinnen das Spielgeschehen zu gestalten. Es fehlte an 
Druck und Präzision auf allen Positionen und so musste dieser Satz 

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Kuhlemann, pixelio

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball
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leider mit 15:25 abgegeben werden. In der Mitte des zweiten Sat-
zes ließ sich allmählich das Erwachen der Mannschaft beobachten, 
die in der Satzpause erneut den Entschluss gefasst hatte, den Gä-
sten das Feld nicht so kampflos zu überlassen. Obwohl noch nicht 
alles ganz rund lief, schlug sich dies auch im Ergebnis nieder und 
man konnte mit 20:25 den Satz für sich entscheiden. In den beiden 
darauffolgenden Sätzen gelang es den Spielerinnen aus Weingar-
ten dann endlich den erforderlichen Druck im Angriff aufzubau-
en und sich auch im Block besser zu positionieren, sodass einige 
lange und hart umkämpfte Ballwechsel zustande kamen - oft mit 
dem besseren Ende für den TSV. Gepusht durch das 25:21 im dritten 
Durchgang konnten die Gastgeberinnen dann im vierten die Spiel-
qualität erneut steigern und diesen deutlich mit 25:16 gewinnen.
Somit verabschiedet sich der TSV Weingarten mit diesem 3 
Punktegewinn in die kurze Winterpause und wünscht allen 
seinen Fans ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr! Das nächste Spiel findet dann am Sonntag, dem 
17.01.2016, um 14:00 Uhr auswärts im nicht allzu weit entfern-
ten Kleinsteinbach statt.

Halbfinale: Germanen zu Gast beim ASV Mainz 88
Nachdem sich der SV Germania Weingarten in den letzten beiden 
Kämpfen der Endrundengruppenphase souverän den Gruppensieg 
gesichert hat, geht es nun in die heiße Phase im Kampf um den 
Titel des Deutschen Mannschaftsmeisters. Hierbei trifft der SVG 
im Halbfinale auf den ASV Mainz 88 und muss zum Hinkampf zu-
nächst in die rheinland-pfälzische Landeshauptstadt reisen.
Der Deutsche Meister aus dem Jahre 2012 beendete die Vorrunde in 
der 1. Bundesliga Nord hinter dem KSV Köllerbach auf dem zweiten 
Tabellenplatz und musste sich auch in der Endrundengruppenpha-
se mit Tabellenrang zwei begnügen. Dabei musste das Team um ih-
ren sportlichen Leiter Baris Baglan eine Niederlage gegen Lucken-
walde, sowie zwei Niederlagen gegen den ASV Nendingen hinneh-
men. Gerade für die 30:3-Klatsche im letzten Kampf gegen den am-
tierenden Deutschen Meister musste der ASV Mainz kräftig Kritik 
einstecken. Da man sich den Halbfinaleinzug bereits gesichert hat-
te, reiste man lediglich mit einer B-Mannschaft nach Tuttlingen.
Dass dies in den kommenden beiden Kämpfen nicht passieren 
wird, ist dagegen mehr als klar. Beide Mannschaften werden ihre 
bestmöglichen Aufstellungen über die Waage schicken, um den 
Einzug in das Finale um die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 
zu erreichen. Die sportliche Leitung der Germanen ist sich über die 
Stärken der Mainzer bewusst und tüfftelt schon am Team für den 
Halbfinalhinkampf am 9. Januar.
„Gerade die Ausländerachse des ASV Mainz ist enorm stark. Mit 
Athleten wie z.B. Selim Yasar, Mark O. Madsen oder Geno Petriash-
vili stehen mehrere Ringer mit Erfolgen bei Welt- und Europamei-
sterschaften im Kader der Mainzer.“ , so der sportliche Leiter der 
Germanen Sebastian Mayer.
Sind wir also gespannt, welche Einzelkampfpaarungen uns erwar-
ten. Kampfbeginn ist um 19:30 Uhr in der Sporthalle „Am Großen 
Sand“ in Mainz-Mombach.

Halbfinale zunächst in Mainz / Rückkampf am 16. Januar 
im Event-Zelt
Der Hinkampf der Vorschlussrunde findet am 9. Januar in der 
Sporthalle „Am großen Sand“ in Mainz-Mombach statt, in der man 
bereits in früheren Jahren gegen den ASV gerungen hat. Für den 
Rückkampf am 16. Januar bauen die Germanen auf dem Weingar-
tener Festplatz das aus dem letzten Jahr bekannte Event-Zelt auf, 
um den erwarteten Platzbedarf zu decken.

Informationen zum Kartenvorverkauf
Karten für das Halbfinale in Weingarten können bereits über un-
ser Online-Ticket-Portal (tickets.svgermania04.de) erworben wer-
den. Die Geschäftsstelle in der Mineralix-Arena öffnet am 7., 12. 

und 14. Januar jeweils von 20 bis 22 Uhr zum Kartenvorverkauf. 
Inhaber von Dauerkarten haben bis einschließlich 12. Januar das 
Vorkaufsrecht auf ihren angestammten Sitzplatz ehe die Plätze in 
den freien Verkauf gehen. Bitte beachten Sie, dass Stehplatzkarten 
aufgrund der Verfügbarkeit ausschließlich in der Geschäftsstelle 
verkauft werden.

Kreisschützenabend 2016
Am Samstag 17. Januar 2016 (Beginn: 19.30 Uhr) veranstaltet der 
Sportschützenkreis Bruchsal seinen Kreisschützenabend im 
Bürgerzentrum Bruchsal.
Traditionell wird die Veranstaltung mit dem Einmarsch aller am-
tierenden Vereinsmajestäten der Kreisvereine sowie ihren Fah-
nenträgern mit den jeweiligen Vereinsstandarten eröffnet.
Auch der Schützenverein Weingarten wird wieder dabei 
sein. Stellt er doch mit Siegfried Blattner den amtierenden 
Bogenkreisschützenkönig und wer weiß vielleicht haben wir auch 
in diesem Jahr wieder einen Grund zu feiern.
Anmeldungen zum Kreisschützenabend sind ab sofort bei SF Si-
mone Garcia Montes Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com-
möglich.

Generationenschießen 2016
Am Dreikönigstag, 6. Januar 2016, veranstaltet der Schützenverein 
Weingarten wieder sein beliebtes Generationenschießen.
Jung und Alt treten dabei gegeneinander an. Ganz ohne Hilfsmit-
tel nur mit Handschuh und Blende wird dabei mit dem Luftgewehr 
auf Glücksscheiben geschossen. Dem besten Schützen winkt u.a. 
der Vereinswanderpokal.
Beginn ist um 10.00 Uhr und mit einem gemeinsamen Mittagessen 
werden wir das Turnier ausklingen lassen.
Also, Termin gleich vormerken. Je mehr mitmachen umso span-
nender wird es.

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen

Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2015:
04.12.2015 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 18.00 h

Allen Vereinsmitgliedern und Freunden
des Schützenvereins Weingarten/Baden
wünscht die Vorstandschaft
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest,
sowie alles Gute, viel Gesundheit und Wohlergehen
für das Neue Jahr 2016.

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com
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Orthopädische Gymnastik
Montag, 11. Januar 2016, 20.00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsportgruppe
Mittwoch, 13. Januar, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Unsere Ansprechpartner erteilen gerne weitere Auskünfte:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
Witolf Steglich, 2. Vors., ist für Fragen an die Herzsportgruppe
zuständig: Tel.: 07244-741716

Hallo Mädels.
Mir spannt immer noch der Ranzen wenn ich an die Weihnachts-
feier denke.
Unser Vorstand hat Tom Pouce, vielen von uns bekannt von 25 Jah-
ren Motorradtreffen, als Koch für unser Weihnachtsmenü gewin-
nen können. Tom Pouce und Rolf haben ein 5 Gänge Menü gezau-
bert das es in sich hatte. Vom Lachs über Entenbrust zu Schnecken 
und Gänseleber, gefüllte Wachteln, überbackenen Käse auf Salat 
und Dessert mit Himbeeren, Eis und Banane, hat es an nichts ge-
fehlt. Dies verdanken wir, unter anderem, unseren Bol D´Or Besu-
chern, die Tom Pouce beim 24 Stunden Rennen getroffen haben. Er 
hat sich schnell überreden lassen für uns kochen. Unser aller Dank 
gilt Tom Pouce und allen die zum Gelingen des Abends beigetragen 
haben. Nach so einem besonderen Jahresabschluss freue ich mich 
auf das kommende Jahr.
Euer Druck.

Hallo Mädels,
alle wieder gesund und x Kilo schwerer von den Ferien zurück?
Wie jedes Jahr das gleiche, wir schenken uns nix, wir machen nur 
eine Kleinigkeit, es gibt nur wenig Süssigkeiten usw. Und dann? 
Unterm Weihnachtsbaum das erste Geschenk, der Esstisch bricht 
fast zusammen mit Klößen und Gänse oder Entenfleisch und die 
bunten Teller sind prall gefüllt mit Marzipan, Gebäck, Orangen und 
sonstigen Leckereien. Als wenn es im Rest vom Jahr nix zu essen 
gäbe.
Dann kommt Silvester, die Waage schlägt Alarm, und es werden 
Fondüs , Rackletts und diverse alkoholhaltige Getränke zu sich ge-
nommen und spätestens um 5 Minuten nach 24.00 Uhr geschwo-
ren, im nächsten Jahr machen wir das anders. Da lach ich wie ein 
volles Kino. Dann werden Vorsätze gefasst, die spätestens am 3. 
Wochenende im neuen Jahr über den Haufen geworfen werden. 
Aber das macht doch das schöne Leben aus. Wir machen es wie je-
des Jahr und wenn wir zurückschauen sind wir alles andere als 
unglücklich. Aber jetzt genug gelabert. Am 10.01. haben Norbe und 
Tom Clubhausdienst und am 24.01. haben wir unsere erste Ver-
sammlung in 2016.
Tja Leute das Leben geht weiter und es stehen viele Wahlen in die-
sem Jahr an. Im März in Baden-Württemberg die Landesregierung 
und im Januar, genau am 24. im Clubhaus unsere Vorstand.
Allen wünsche ich ein gesundes und unfallfreies 2016 und bleibe 
Euer Druck.

!!! SCHNUPPER-TRAINING !!!
Der Judo-Club Weingarten e.V. bietet am Freitag, den 22. Januar 
2016 ein Schnupper-Training für jedermann in der Ringerhalle 
an. In den Trainingszeiten können Interessierte gerne bei uns vor-

bei kommen und ganz unverbindlich an einem Training teilneh-
men. In ungezwungener Atmosphäre kann trainiert, geschaut und 
Gespräche mit den Trainern geführt werden. Die Trainingseinhei-
ten sind speziell auf die jeweilige Altersgruppe angepasst und ein 
Einstieg ist jederzeit möglich.
Wir würden uns freuen, Euch bei uns auf der Matte zu treffen und 
alle Eure Fragen zu beantworten. Kommt einfach vorbei und schaut 
es Euch an.

Die Trainingszeiten sind:
Für Kinder ab 5 Jahren montags und freitags von 17.15 Uhr bis 18.45 
Uhr
Für Jugendliche montags und freitags von 18.45 Uhr bis 20.00 Uhr
Für Erwachsene freitags von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Selbstverständlich kann auch jederzeit unverbindlich an einem re-
gulären Training teilgenommen werden, falls der Schnupper-Ter-
min nicht passt.
Wir freuen uns auf neue Gesichter und stehen Euch bei Rückfragen 
auch gerne unter andrea.kleiber@judo-club-weingarten.dezur 
Verfügung.
Judo-Club Weingarten e.V.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

Judo-Club Weingarten e. V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de




